
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Anbei erhalten Sie einige aktuelle Informationen zur derzeitigen Situation auf Grund des 
Betretungsverbotes in den Werkstätten. 
 
Zeitraum 
Der Erlass des Betretungsverbotes aus März ist von Seiten des Ministeriums vorerst bis 
zum 03.05.2020 verlängert worden. Wie es über diesen genannten Zeitraum weitergeht, können wir 
Ihnen zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht mitteilen. Derzeit arbeitet das Ministerium für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales (MAGS) intensiv mit den Landschaftsverbänden und der 
Landesarbeitsgemeinschaft der Werkstätten gemeinsam an der möglichen Rückkehr zum 
Normalbetrieb. Wir gehen demnach davon aus, dass es zu einer schrittweisen Öffnung führt und 
Risikogruppen erst zu späteren Zeitpunkten wieder in die Werkstatt dürfen. 
Wir werden Neuigkeiten zu den Schließungen und Öffnungsszenarien umgehend weiterleiten. 
 
Umgang innerhalb der Zeit des Betretungsverbotes 
Bitte halten Sie sich weiterhin an die allgemeinen Hinweise und Empfehlungen der Bundesregierung 
und meiden Sie Sozialkontakte um sich und andere in Ihrer Umgebung zu schützen. Sollten sich in der 
nächsten Zeit Betreuungsprobleme bei Ihnen ergeben und Sie benötigen fachliche und/oder 
personelle Unterstützung, können Sie sich jederzeit melden. Wir versuchen gemeinsam mit Ihnen 
nach Möglichkeiten zu suchen (im Rahmen der Vorgaben bezüglich Schlüsselpositionen, Abwägung 
von Gefahr in Verzug usw.). 
 
Status während des Betretungsverbotes 
Während des Betretungsverbotes werden alle Werkstattbeschäftigten weiterhin als entschuldigt in 
unseren Anwesenheitslisten geführt. Ausnahmen sind laufende Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen, 
die sie uns auch bitte weiterhin mitteilen. Die Entgelte für den April werden im üblichen Rahmen 
ohne Kürzungen ausgezahlt.  
 
Erreichbarkeit und Kommunikation in der nächsten Zeit 
Die Werkstätten sind unter den bekannten Rufnummern zu erreichen. Für Fragen sind wir weiterhin 
in den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.  
Die Kostenträger haben die Werkstätten damit beauftragt ihren Werkstattbeschäftigten im 
Arbeitsbereich und Teilnehmer*innen im Berufsbildungsbereich Beschäftigungsmaterialien im Zuge 
der Betreuung, Förderung und Teilhabe am Arbeitsleben zukommen zu lassen. Wir werden weiterhin 
Lern- und Arbeitspakete entwickeln, fertigstellen und Ihnen über die unterschiedlichen 
Versandmöglichkeiten schicken.  
 
Interessante Links 

- www.awo-en.de  
- https://www.lia.nrw.de/themengebiete/Arbeitsschutz-und-

Gesundheit/Biostoffe/Corona/index.html 
- https://www.aktion-mensch.de/corona-infoseite.html 
- https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Recht/Schulgesundheitsrecht/Infektionsschutz/800-

Muster-Hygieneplan/2015-08-18---Muster-Hygieneplan-fuer-Schulen-_LZG-NRW_.pdf 
- https://www.land.nrw/corona 

 
Michael Stecken 
Bereichsleitung Werkstattverbund 
Sprockhövel, 21.04.2020 
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